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Donnerstag den 1 December 1898

Beilage zu Nr 281 des GeneralAnzeiger für Halle i den Saalkreis

Federweißer
Von O Sandor

Nachdruck verboten
Die beiden altehrwürdigen Weinkneipen Zum goldenen Flaſchenhals

und Zum vollen Herbſte in dem rheiniſchen Städchen G hatten faſt
die gleiche Vergangenheit hinter ſich Anfang des vorigen Jahrhunderts
waren beide gegründet und merkwürdigerweiſe beide ſeit undenklicher Zeit
im Beſitze derſelben Familie geblieben Der Flaſchenhals im Beſitze
der Diegler s und der volle Herbſt in demjenigen der Brannewig s

Jn der engen auf den Rhein mündenden Gaſſe ſtanden die beiden
grauen verwitterten aber ſturmfeſten Gebäude einander ſchräge gegenüber
Ihre beiderſeitigen ſpitzwinkeligen Giebel traten etwas über den Unterban
hinaus es ſah beinahe aus als machten ſie einander eine regelrechte
Tanzſiundenverbeug jung

Allein ſo friedliche Nachbarſchaft die zwei alten grauen Häuſer nun
ſchon faſt zwei Jahrhunderte hielten ein ſo bitterer Konkurrenzneid trennte
von jeher ihre beiderſeitigen Herren Ein gleichſam traditioneller Satz
der von Generation zu Generation übernommen und pietätvoll weiter
kultivirt wurde

Die hatten es garnicht mal nöthig einander ſo auf s Brot zu gucken
Die Brannewigs wie die Diegler s waren wohlhabende Leute die nur
Weine eigenen Wachsthums aus den verſchiedenſten Lagen des Rheingau s
und der Pfalz verzapften aber trotzdem überwachten ſie gegenſeitig mit
Argusaugen die Zahl der Schoppenſtecher die in ihren Wirthsſtuben ver

kehrten und an Sonntagnachmittagen wußte der eine von des anderen
Ausſchank und der dort verkonſumirten Spezial beſſer Beſcheid als der
betreffende ſelber

Trotz alledem war es ein biederer kerngeſunder altmodiſcher Haß von
hüben und drüben der oft bekömmlicher iſt als manche moderne von
Liebenswürdigkeit und Gefälligkeiten ſtrotzende Freundſchaft

Sie gönnten einander nicht daß Weiße im Auge die Brannewig s
und die Diegler s aber ſie ſagten einander auch nichts Böſes nach und
wenn hier oder dort Feuer im Bach das heißt Noth an den Man in
eweſen wäre da hätte keiner der beiden Familien ſich beſonnen der andernhulfreich und thatkräftig beizuſpringen Der Brannewig wie der Diegler

waren beide zwei kreuzbrave Männer Diegler hatte allerdings eine ſchwac

Seite Er vertiefte ſich ſo hin und wieder ganz gern mal in die Lektü
ſeines eigenen Gewächſes und dabei gerieth er regelmäßig in eine recht
famoſe und fidele Stimmung Jn ſolchen Stunden hatte er ſchon manche
Dummheit begangen von der er hinterher nichts wußte die aber manchal
unangenehme Nachwirkungen hatte

Die Brannewigs und die Diegler s waren alſo gewiſſermaßen Erbfeinde
Nur die allerletzte Generation ſtreikte betreffs Uebernahme und Fortführung
der traditionellen Feindſchaft Eduard Brannewig hatte einen Sohn
einen Prachtburſchen und Chriſtian Diegler eine einzige bildhübſche
Tochter das erklärte alles

Die beiden hatten einander ſchon als Kinder gern gehabt Als Grete
einige Jahre nach ihrer Einſegnung zu einer befreundeten Familie in
Mainz kam begegnete ſie dort dem jungen Franz Brannewig der ſich
als Volontair in einer großen Weinkellerei daſelbſt umſah Die beiden
machten Bekanntſchaft lernten einander lieben und verlobten ſich

Der alte Brannewig war längſt in das Geheimniß des jungen Paares
eingeweiht Und wenn er auch Anfangs etwas dagegen brummte im
Herzen war ihm die Sache nicht ganz gegen den Strich Der goldene
Flaſchenhals und der volle Herbſt unter einen Hut das war ſeiner
Phantaſie ein angenehmes Zukunftsbild

Allein um keinen Preis der Welt hätte er es erleben mögen
Franz ſich vom alten Diegler einen Korb holte Und bei der etwas ſonder
baren Charakteranlage des Wirths zum goldenen Flaſchenhals ließ ſich
dieſe Möglichkeit ſogar als ſehr wahrſcheinlich vorausſehen

Selbſt Grete fürchtete es Monate vergingen und das Liebes
paar war immer noch nicht ſo kühn einen entſcheidenden Schritt zu wagen

Die Weinleſe ging zu Ende Süßer Moſt wurde getrunken bis der
Wein anfing zu brummen und brauſen und gähren und die Geiſter des
Weines in den Kellern rumorten und ſpektakelten wie Dämonen der Tiefe
Dann kam die Zeit der Federweißen die herrliche Zeit des prickeln
den duftigen feurigen FederweißenIn Grete s Köpfchen war allmählig ein Plan gereift den ſie Franz
in einer abendlichen kurzen Plauderſtunde auseinanderſetzte und den dieſer
zwar mit bangem Herzen doch hofſnungsfreudig acceptirte

daß ſein

Ein warmer dunkler Herbſtabend lag auf den Rheingeſtaden Ueber
den eintönig rauſchenden Fluthen des Stromes huſchten und gaukelten
luſtige Nebelgebilde
des jenſeitigen Ufers gen Himmel Vater Diegler ſaß als ſein eigener
und einziger Gaſt auf der hölzernen Gallerie von der aus man auch den
Rhein und das Gebirge blickte Er rauchte ſeine Pfeife und ſchlürfte dabei
ein Glas Federweißen nach dem andern
brachte

den Grete ihm immer wieder

Wie finſtere Schatten reckten ſich die heſſiſchen Berge

Gegen zehn u uhr kam noch ein verſpäteter Gaſt der ſich ohne Umſtände

zum Diegler an den Tiſch ſetzte und ſich einen Schoppen Firnen beſtellte
Vater Diegler befand ſich bereits in heiterſter Stimmung Der

Federweiße that ſeine Schuldigkeit Der prickelte im Blut und ſtiegvoll Kraft und Jugendfener vom Herzen in den Kopf löſchte dort alle
peſſimiſtiſchen Gedanken aus und ſetzte dafür eine ganze Jllumination von
Humor und heiteren Einfällen auf

Vater Diegler der den ſpäten Gaſt nicht kannte es war ſchon faſt
dunkel auf der Gallerie und der junge Mann proteſtirte gegen eine
Lampe hielt dieſen für einen Fremden vor dem er ſein Herz nicht zur
Mördergrube machte Mit jedem Glaſe Federweißen wurde er redſeliger
Unter andern raiſonnirte er himmelhoch auf ſeinen Konkurrenten den
vollen Herbſt Wiſſen Sie eins wurmt mich, ſagte er vertraulich
der Kerl hat einen Sohn und ich nur eine Tochter Sein Geweſbleibt in der Familie Mein s kommt wahrſcheinlich mal unter den

Hammer
Sie ſollten es bei Lebzeiten verkanfen,

gut verkaufen Das würde den Brannewig wahrſcheinlich fuchſen Man
hat lieber einen langi ährigen als einen neuen Konkurrenten

Vater Diegler ſtutzte Dann ſchlug er mit der Hand auf den TiſchDas war ein Gedanke von Schiller

Jch bin auch Wirth und möchte mich in der Gegend hier aukaufenſagte der Fremde wie viel verlangen Sie Sie ſprachen noch man ches

hin und her und Grete ſtellte noch ſo manchen Schoppen Federweißen
vor den Vater Das Ende vom Liede jenes Abends aber war daß der
Diegler dem Fremden fw achtundneunzig tauſend Mark den goldenen
Flaſchenhals mit allen Weinvor räthen und zehn Weinbergen in guten
Lagen verkaufte und zwar mit zwanzig tauſend Mark Anzahlung und den
Reſt auf Hypotheken mit Uebergabe zum erſten November Der Fremde
ſchrieb alles klipp und klar nieder und der Diegler unterzeichnete in
Gegenwart eines Nachbarn der zufälligerweiſe noch um elf Uhr in den
Flaſchenhals einkehrte um ein Viertelchen zu trinken

Man hätte Vater Diegler am andern Morgen todtſchlagen können ſo
hätte er ſich nicht auf die Ereigniſſe des verfloſſenen Abends beſonnen

Aber der Kopf brummte ihm gewaltig denn die Geiſter des Federweißen

meinte der Fremde harmlos

halten nach und laſſen ihre Opfer in den erſten achtzehn Stunden nicht
aus ihrem Bereiche Dabei hatte der Alte doch das dunkle Empfinden
daß irgend etwas geſchehen ſei und daß auf die ſelige Herbſtſtimmung
des letzten Abends noch ein anderer als der phyſiſche Kater folgen e

Gegen elf Uhr kam Franz Brannewig herüber Vater Dieglerohnehin in biſſiger brummiger Laune empfing den unerwarteten Veſuch

mit einer gewiſſen hämiſchen Neugier die ſich allmählich als er das
Anliegen des jungen Mannes erfuhr in ein diaboliſches Triumph
gefühl verwandelte Da konnte er den Brannewig s aber einen aus
wiſchen

Er lachte laut auf
Sie ſind kühn junger Mann Sie haben Muth Das

gefällt mir Aber die Grete Diegler Sie darum doch nicht
Damit Punktum Streu Sand darauf Kein Wort weiter verlieren

Sie ſollten es ſich doch überlegen Nachbar Diegler, meinte Franz
Sie haben keinen männlichen Erben Wenn ich Jhr Schwiegerſohn

würde bliebe der Flaſchenhals in der Familie und käme nicht unter
den Hammer

Das heißt Der volle Herbſt würde den Flaſchenhals einſacken
und ihn auffreſſen

Durchaus nicht Der altehrwürdige Flaſchenhals würde bleiben
Jch wü beide Geweſe getrennt verwalten

Gut ausgedacht aber Rechnung ohne den Wirth gemacht jungerHerr Die Grete Diegler wird keine Frau Brannewig Punktum

Nun wenn nicht denn nicht, ſagte Franz mit bewunderswerthem
Gleichmuth da ich aber einmal hier bin ſo können wir noch etwas
Näheres über die Geſchäfts und Hausübergabe machen

Welche Uebergabe
Nun Sie haben mir doch geſtern Abend den Flaſchenhals mit

allem Jnventar Weinlager und zehn Weinbergen für achtundneunzigtauſend
Mark verkauft

Sie ſind verrückt Menſch ſchrie Diegler ich ſollte den Brannewig s
meinen Flaſchenhals Er bekam einen Huſtenanfall vor lauter
Hohngelächter

Franz Brannewig aber zog kaltblütig ein Papier aus der Taſche und
hielt es dem Alten vor die Naſe

Hier iſt Jhre Unterſchrift ſagte er und Nach
und hat mit unterzeichn et

Da ver ſtumm ite Vater Diegler
Zum Glück kam Grete gerade hereitan den Hals Was weiter in dieſe Stunde
handelt wurde hat niemals eine Seele er rfahren
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Das alles aber hatte doch kein anderer zu Wege gebracht als der
prickelnde duftige feurige Federweiße
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Selte 10 Donnerstag
Theater Kunſt und Wiſſenſchaft

Stadt Theater 30 November Abſchieds Gaſtſpiel von Sigrid
Arnoldſon Carmen Oper in 4 Akten von G Bizet Daß unſer
Gaſt eine höchſt intereſſante Carmen iſt gehört zu den allgemein aner
kannten und unanfechtbaren Thatſachen Nur Wenige ſcheinen ſo in jeder
Hinſicht prädeſtinirt die heißblütige Tochter des Südens zu verkörpern

die ſchwierigen

nd

S a

Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Frau Pitteroff Krüger übernommen

Dancarro hatten
Der Chor that was er nicht taffen konnte er ſang mehrmals

unrein aber doch weniger auffallend als ſonſt und betheiligte ſich im
Uebrigen recht eifrig an der Handlung Jm 4 Akt ernteten die graziöfen
Darbietungen des Ballets Beifall

M

1 December Nre 281
t Beide Damen machten ſich um d A Hintzſch

nut i verdient Die Schmuggler Remendado und
den Herren Förſter und Raden muſikaliſch ſichere

Dem Fabrikar E
Dem

B CoronyMan kann ſich kaum etwas Graziöſeres und Reizvolleres denken als dieſe
ſchlanke zierliche Geſtalt mit den leichten geſchmeidigen Bewegungen
Jhre ſchauſpieleriſche Kunſt befähigt Frau Arnoldſon zur Löſung der
anſpruchsvollſten dramatiſchen Aufgaben und ſie hat ſich ſo in die Carmen
Partie hineingelebt daß ein Charakterbild von ſeltener Schärfe und Klarheit entſteht Teſſen Grundzüge ſchon in dem Vortrage der Habanera zu

Tage treten Ein ſtarkes ſinnliches lebhaftes Temperament aber keine
Gemüthstiefe Leidenſchaftlichkeit im Verein mit kalter Berechnung und Der ſeler Max Becker und Martha Schunke Auguſtſtraße 49 und

ga D, Der Bezirksfeldwebel Adam Wittig
Montjoie und Fährſtraße I1a Der Schuhmachermeiſter Auguſt Müller
und Hulda Bertram
und Martha Dörner Eichendorffſtraße 8 und Wittekindſtraße 11 Der
e Heinrich Diete und Emilie Brödel Halle a/S und Triftſtraße 10

Der Fabrikarbeiter Karl Mehler und Frieda Hirſchfeld Schleifweg 4
Der Polizei Sergeant Ernſt Träder und Emma Nötzoldt Gr Brunnen
ſtraße 71 und Wittekindſtraße 3

Flatterhaftigſeit ſo faßt die Künſtlerin die Zigeunerin auf und in dieſer Schulgaſſe 4
Miſchung von Koketterie Gluth und Kaltherzigkeit liegt eben der
Zauber ihrer Anziehungskraft Jhre Darſtellungsweiſe iſt durchaus
realiſtiſch doch wird nirgends die Grenze des Schönen und Zuläſſigen
überſchritten Davor bewahrt die Künſtlerin ihr feiner Geſchmack
Stimmlich war Frau Arnoldſon geſtern weniger gut disponirt wie als
Margarethe Vielleicht wurde aber die Klangwirkung auch durch den
Umſtand beeinträchtigt daß das Haus bis auf den letzten Platz gefüllt
war Sprach nun die Stimme auch nicht in allen Tonlagen gleich Der
mühelos an ſo war die geſangliche von vollendeter Deklamation unter
ſtützte Leiſtung nichtsdeſtoweniger eine hochbedeutende und feſſelnde Der
Gaſt wurde vielfach gerufen und durch Ueberreichung eines prächkigen
Blumenkorbes geehrt Nur wenig Gäſte machen hier
Frau Arnoldſon Weder die Teriano noch die Prevoſti und Fumagalli
vermochten das Publikum anzulocken Die Partie des Joſé liegt Herrn
Lommerzheim bequem doch hatte er ſeiner ruhigen Veranlagung wegen
der feurigen Carmen gegenüber einen ſchweren Stand Bis jetzt war
von der mächtigen Steigerung heißer Liebe und verzehrender Eiferſucht
welche das tragiſche Ende herbeiführen und zu einer unabweislichen Noth
wendigkeit machen noch nicht viel zu bemerken Daß das ſonſt ſo wir
kungsvolle Duett im erſten Akt nicht zur Geltung kam lag zum Theil
an Fräulein Klein deren Organ ſich nicht ſehr für die Micaséla eignet
ſondern namentlich in der Höhe zu hart und und ſpröde klingt Auch in
ihrer ſonſt hübſch und mit Wärme geſungenen Arie Akt III ſtörten mehr e

Rangirarbeiter
Schmied F A
Schinied

ſtraße 8
ſtraße 232

Knoll eine T

mals ſcharfe und unreine Töne Das Spiel welches ſpäter recht einfach abrikardeiter
und natürlich wurde war anfänglich in der kleinen Scene mit Moralés
zu geziert Herr Fanta gab uns einen etwas zu verfeinerten Escamillo
Man vermißte die Verwegenheit und ſelbſtbewußte Kühnheit des Stier
fechters Anſtatt dieſes cavaliermäßigen Auftretens wäre mehr Derbheit
und Energie am Platz geweſen An dem Wohllaut und der Kraft ſeiner
Stimme konnte man ſich wieder erfreuen Mit recht viel Humor ftattete
Herr Brandes den Lieutenant Zuniga aus Mit der kleinen Partie des

ergeanten Morales fand ſich Herr Krug entſprechend ab Statt
Frl Koch erſchien Frl v Lichtenfels die vielbeſchäftigte Helferin aus
der Noth als Frasquita und ſchon aus Rückſicht auf die unbequeme Ton
lage konnte man den Tauſch nur gut heißen Die Mercédes war von

Tiſchler A R

Dem

W H
O Pretzſch ein

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 29 Oktober bis 11 November

i gen h 3 g v rer e Z HugoF Bornſchein un B Reichardt Hoheſtraße 8 Der FriedHerrmann und L A Schäfer Gt Goſenſttaße 19 Der an Tee 3 Adolfſtraße 18 Des Ha
P Beßler S Friedrich wihaj C A Beyer T

Werkmeiſter Friedrich Schäfer Ehe
Wittwe Thereſe

Hun
lle Häuſer wi ohenweideno volle Häuſer wie dah a/S und Trothaerſtraße 27

Dem Schauſpieler A Th Erdmann ein S FerdiDem X n erdinand Felix Hoheſtraße 18
Dem Schankwirth F

Paul Erich Eichendorffſtraße 33 Dem Bergarbeiter J Ch Vienſch einS Otto Chriſtian Gr Brunnenſtraße 66 e

W Schmidt ein
macher K Föhre eine T
arbeiter H Schönefeld ein S Otto Robert

F 4 allus ein S Hermann

Dem Maurer O A M Loſſe ein S
immermann W L H Merten ein S Fritz

Dem a Cutſcher F Erfurt
Schloſſer F W
Dem Klempner
arbeiter C W
Brauer C B Görner eine T Marie Antonie Wittekindſtraße 22 Dem
ger E Dähne ein S Otto Paul Schleifweg 3 Dem Bahnwärter

urmſtich eine T Margarethe Roſa Triftſtraße 13 Dem Schloſſer

Dem Geſchirrführer G H
Dem Maurer A C H

Handarbdeiter C Wick eine

Aufgebotenfa ſtraße 1r nan in Senſt Wutelinvſtraße 20
eilſtraße 26 Der Handarbeiter Reinhold Pötzſch

upfernagelEheſchließzuugen ed Boſetti 80 Jnkler

agen und F A E Krüger Gr Brunnenſtraße 11 und
er Monteur A H Jürgens und M H E Krüger

Geboren

Brauereiarbeiter

ſtraße 49
vokatenſtraße 6 Der

Sperhacke ein S Guſtap Bu Breiten
K Winkler ein S Paul o Trothaer ſtraße 16

Frieda Eichendorffſtr
drucker E O Vöttcher ein S
Gärtner C F Martins ein S Aug

Dem Maurer K H L Fiedler ein S Paul Otto Ludwig Burgſtraße 48
Dem Handarneiter T X Strejcek eine T Marie Helene Annga Seydlitz

Dem Konditor Th Roters eine T Marie Magdalena Cäcilie
Wittekindſtraße 3 Dem Lohnkellner R Wagner ein S

Bureau
Polizeikommiſſar Wittwe Ranny

ein S Auguſt Grich Gr Brunnenſtraße 36 Dem Buandlungsboten E W Aintier e S

Dem Maurer L Gründler eine T Erna Helene Eichendorffſtraße 12
Otto Kurt Gr Brunnenſtraße 80

x eine T Helen Margarethe Angerktraß II
em

Beandar eiter ch eine T Minna Olga Reilſtraße
Steinmetz F A P Kupfernagel ein S Paul Wittekindſtraße 32 Dem
Schmied F L Thomas eine T Martha Grete Burgſtraße 2
Handarbeiter F Köhler ein S Friedrich
Dem Maurer G Dähne ein S Friedrich Max Schmelzerſtraße 1

Küſtenbrück ein S Arthur Paul Adolfſtraße 4

Dem
ilhelm Paul Reilſtraße 33

ein S Otto Walther Reilſtraße 63 Dem
aße 34 Dem Buch

aul Ernſt Kurt Auguſtſtraße 53 Dem
uſt Heinrich Karl Eichendorffſtraße 12

onrad Richard
Dem Handarbeiter C D Buchwald ein S

Karl Hermann Otto Auguſtſtraße 49 Dem Schloſſer A BollandRichard Arno Gr Gofenſtraße 16 Htoſter an ein e
Geſtorben

Des Maler G C W Fickert T Margarethe Bertha 2 Adolfſtraße 3ſage Handgherer J 3 denen 5 7 n
e 7 iſabe udw olfſtraße Des SteiVaui 3 Tinſe grhreb 8 Roſaſt

r

nna Frieda 8 Advokaten

ittwe Roſalie
ſtraße 373 Des Maler A L Schmidt

lbert 3 J Hoheſtraße 13 Des Handarbeiter C W G Geiß
Trothaerſtraße 21 Der Handelsmann
m Johannes 1 Angerſtraß C

erſtraße 11 Desr Jda 1 Tr tirahe 28 Des
rau 2 r geb Bendler 382 BurqFriederike Oehlei geb Schmidt 62 Ad
W Wilhelm Krampe 21 J Die

precht geb Menn 889 Trothaer
Dem Fleiſchermeiſter E Ch G Bloßfeld ein S Johannes

Dem Klempnermeiſter F W
P Margarethe rer 3 Dem Eiſendreher J K

Albert Paul Otto Kl Breitenſtraße 4 Dem Schuh
lſe Martha Ziethenſtraße 1 Dem Fabrik

ermann Böckſtraße 4 Dem
l alther Reilſtraße 831 Dem

hring ein S Walther Kurt Willy Auguſtſtraße 58
Otto Schmelzerſtraße 38 Dem

Walther Böckſtraße 4 Dem
rede eine T Emma e Eichendorffſtraße 13

Stock eine T Ella ort Auguſtſtraße 5
eine T Luiſe Margarethe Reilſtraße 54 Dem

ahnke eine T Marie Frieda Gr Brunnenſtraße 45
Mähr eine T Helene Elſe Triftſtraße 34 Dem Hand

Friedrich ein S Paul Kurt Klausbergſtraße 6 Dem

zum Preiſe von

S Friedrich Wilhelm Eichendorffſtraße 22 Dem Maurer

wer e werztter Thee Weizenſchrotbrot
v haben bei E O ſehr bekömmlich bei ſchwachem Magen Jetzt

rau 4 Kühu Kl Ulrichſtr 6 O mehr Vorrath Laurentiusſtr 18
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die im Seitenflügel des hieſigen Rathslellergebäudes in der Schmeerſtraße be

legenen z Z an den Kaufmann S H Schönbach vermietheten Verkanfsläden
r I und II mit darunter liegenden mit den Läden in unmittelbarer Verbindung

ſtehenden Kellerräumen ſollen weil im Termin am 15 September er ein annehm
bares Gebot nicht abgegeben worden iſt anderweit auf drei Jahre vom 1 April 1899
ab unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen zur Vermiethung aus
geboten werden

Es iſt hierzu Termin auf
Donnerstag den 1 December d Vormittags 10 Uhr

im Stadtſekretariat Sparkaſſengebäude Zimmer Nr 74 angeſetzt zu welchem
Reflektanten eingeladen werden

Halle a den 21 November 1898
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 17 21 November 18598 beim ſtädtiſchen

Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat Auguſt 1897 verſetzten und
erneuerten Pfänder Pfandnummern von 102021 bis 107081 und Pfandſcheine in grünem
Druck erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung freigewordenen Pfänder ſind
innerhalb der einjährigen Präcluſivfriſt

vom 2 December 1898 bis 1 December 1899
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen Quittung in
Empſarg zu nehmen

lle in dieſer r nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freigewordenen Pfänder
verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 30 November 1898
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Ausſchreibung
Die Herſtellung der Jundirungen und des Mauerwerks für die Pfeiler der

Feißnitzbrücke einſchl der Materiallieferung ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden Angebote ſind bis

Montag den 19 December Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen von wo die Bedingungen und Zeichnungen ſowie
der Verdingungsanſchlag gegen Einſendung von fünf Mark entnommen werden können

Halle a den 30 November 1898
Der Stadtbaurath

Bekanntmachung
Es wird darauf aufmerkſam gemacht daß nach den Beſtimmungen des Stempel

ſteuergeſehes vom 31 Juli 1895 die während des Kalenderjahres 1898 in Geltung ge
weſenen ſtempelpflichtiggn Pacht Mieth und antichretiſchen Verträge bis zum Ablaufdes Monats Januar W gehörig verſteuert werden müſſen

Stempelpflichtig ſind die ſchriftlichen und die durch Hriefwechſel zu Stande
gekommenen Pacht Mieth und antichretiſchen Verträge über unbewegliche Sachen z B
über ein fruchttragendes Grundſtück ein Landgut einzelne Acker Wieſen ForſtGrund
ſtücke Grundſtücke mit Gewerbebetrieb Gaſthöfe Mühlen ferner über Woh
nungen einzelne Räume in Gebäuden wie Stallungen Lagerräume 2e auch Jagd
pachtVerträge wenn dieſe Verträge im Laufe des Jahres 1898 längere oder kürzere Zeit
in Geltung geweſen ſind und der Pacht oder Miethzins auf die Dauer einesJahres berehnet 300 überſteigt Danach iſt z B ein Miethvertrag mit einer
jährlichen Miethe von 360 zu verſteuern wenn er im Laufe des Jahres 1898 auch
nur einen Tag lang in Geltung geweſen iſt

Stempelpflichtig nd unter den vorſtehenden Vorausſetzungen auch Afterpacht und
AftermiethVerträge

Wenn in einem Vertrage beſtimmt worden iſt daß das Pacht Mieth oder
Antichreſe Verhältniß unter beſtimmten Vorausſetzungen ſtillſchweigend als verlängert
gelten ſoll ſo iſt für die hiernach wirklich eintretenden Verlängerungen die Stempelabgabe
gleichfalls zu entrichten

Die Stempelabgabe beträgt vom Hundert des Pacht oder MiethZinſes
der für die Zeit während welcher der Vertrag im Jahre 1898 in Geltung geweſen iſt
zu zahlen war mindeſtens 0,50

Blos mündlich abgeſchloſſene Pacht Mieth antichretiſche Verträge unterliegen
der Stempelabgabe nicht

Der Stempel iſt nicht zu den Verträgen ſelbſt zu verwenden vielmehr hat der
Verpächter Afterpächter Vermiether Aftermiether Verpfänder über die im Jahre 1898
in Geltung geweſenen ſtempelpflichtigen Verträge ein Verzeichniß aufzuſtellen Formularezu dieſen Keſgeicheiſſen werden von jedem HauptSteuer Amt Steuer Amt und Stempel

vertheiler unentgeltlich verabfolgt
Dieſe Formulare enthalten die näheren Vorſchriften über die Stempel

pflichtigkeit der Verträge die Aufſtellung Einreichung und Verſteuerung des Verzeich
niſſes Die obengenannten Steuerſtellen ertheilen auch auf Erſuchen nähere Auskunft
über die einſchlägigen Beſtimmungen

Die Steuer muß in jedem Falle bis zum 31 Januar entrichtet ſein

Genzmer

Ausſchreibung

Die Herſtellung eines Thonrohr Kanales in der Friedenſtraße Nordſeite vom
Wendenburg ſchen Grundſtück bis zur Merſeburgerſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote ſind bis
Montag den 5 December Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 29 November 1898
Der Stadtbaurath Genzmer

Bekanntmachung
Die Allgemeine Electricitäts Geſellſchaft Stadtbahn Halle beabſichtigt die Weiche

ihrer Gleiſe am oberen Steinweg zu verändern Gemäß dem F 17 des Geſetzes
über Kleinbahnen und Privatanſchlußbahnen vom 28 Juli 1892 wird dieſes Vorhaben
hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die nöthigen Zeich
nungen während der nächſten 14 Tage im Zimmer 53 des Polizeigebäudes Rathhaus
ſtraße 19 zu Jedermanns Einſicht ausliegen

Während dieſer Zeit kann jeder Betheiligte im Umfange ſeines Intereſſes entweder
ſchriftlich bei der unterzeichneten Verwaltung oder an der obenbezeichneten Dienſtſtelle zu
Protokoll Einwendungen gegen den Plan erheben

Halle a den 29 November 1898
Die PolizeiVerwaltung

Bekanntugelhung
Am Sonntag den 9 Oktober 1898 ſind dem Handelsgärtner Carl Günther

in Ermsleben unter Anderem folgende Gegenſtände entwendet worden
1 Ein Deckbett Bezug weiß und hellroth klein karrirt Jnlet weiß und roth

geſtreift die rothen Streifen breiter als die weißen
2 Ein Unterbett Jnlet weiß und roth gleichmäßig geſtreift
3 Ein Bettpfühl Jnlet weiß und roth gleichmäßig geſtreift
4 Zwei Kopfkiſſen mit Bezügen Bezüge weiß und hellroth klein karrirt und Jnlette

weiß und roth gleichmäßig geſtreift
5 Eine weiße Waffelbettdecke
6 Eine Weckuhr

Es wird wem über den Verbleib dieſer Sachen etwas bekannt iſt um Nach
richt zu den Akten J 7 g 95498 erſucht

Halle a den 24 November 1898
Der Erſte Staatsanwalt

Bekanntmachung
Die Mitglieder der Wittwen und Waiſenkaſſe der ſtädtiſchen Beamten

werden auf Grund des S 24 des Statuts zu einer General Verſammlung auf
Freitag den 9 Derember d JA Abends 6 Uhr

im großen Saale des Prinz Carl
eingeladen

TagesOrdnung 4 Aufhebung der Kaſſe für den Fall der Uebernahme der
ürſorge für die Hinterbliebenen der ſtädtiſchen Beamten Seitens der Stadtgemeinde

Neuwahl eines Curatorialmitgliedes 3 Mittheilung über den Stand der Kaſſe
Halle a den 29 November 1898

Der Vorſitzende

Geſchäfts Gröffnung
Mit heutigem Tage eröffne ich

Steinweg 46/47
Seifen Parfümerie und Bürſtenwaaren Geſchäft

und bitte ein geehrtes Publikum mich in meinem Unternehmen gütigſt unterſtützen zu
wollen Für gute Waare und billige Preiſe werde ich Sorge tragen

Rertha Grimm
Feoſs Fonſponmecrendo Speſsen und aber bedeutende Erspar nes m

Haushalt erzielt die Hausfrau wenn sie zu allen Gerichten statt Pleischbrübe
Wasser mit Zusatz einiger Tropfen

e voerwendet Haltbar wenn auch angebrauehtJ a W a J in Original Fläschehen von 85 Pf an stets zu
haben bei

hierdur

Gebr Zorn Hoflieferanten
Gr Ulrichstr 60

Weſſen Lieblingsgebäck iſtPianinos S5träußelkuchen
unr das eſtettt nach ſchleſiſcher Art

444 Wer täglich friſchen kauft
v Feurich Römhildt Irmler Kreutz Laurentiusſtr 18
bach Schiedmayer Ksöhne Berduxeteempfiehlt in großer Auswahl zu Ori Aepfel Aepfel

inalpreiſenges alle Sorten in großartiger Auswahl jeden

Abonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat December
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

50 Pfg entgegengenommen

Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Platzauflage aller in Halle

erſcheinenden Zeitungen

Walhalla Theater

Direktion Riehard Hubert
Mittwoch den 80 November

Abſchied Heneßt

Anna und Siegmund Linné
und

Letztes Auftreten
ſämmtlicher Künſtler
Die Geſchwiſter Anna uns Si

mund Linné Original Geſangs

Duettiſten Mr Couſtantin Marlos
der Strolch in der Luft Bravour Luft
Gymnaſtiker Miß Engenia Wermke
der weibliche Herkules Salon Athletin

Meſſrs Marzelo und Millay ercentriſche
Reckturner und Burlesk Ringkämpfer
The Gilkins muſikaliſch excentriſche Fan
taſten Alexander Michailenko s ruf
ſiſche Geſangs und Tanz Geſellſchaft
Fräulein Tonh Leonardi Wiener Sou
brette Herr Anton Sattler Original
Jodler Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Restaurant z OllVe
Mittwoch Familien Abend

Kegelbahn u Vereinszimmer noch frei

Steinweg und
Rannischer Thor Club

Hailſe a S
Unſer diesjähriges 17 Stiftungsfeſt

verbunden mit

Theater und Ball
findet am Sonnabend den 3 Decem
ber 1898 Abends 8 Uhr im

Goldenen Hirſch Leipzigerſtr
ſtatt wozu wir Freunde und Gönner ganz
ergebenſt einladen

Der Vorſtand
Karten ſind bei den Herren F Hart

mann Liebenauerſtr 177 u H Stiehr
Hackebornſtr 3 III zu haben

Weisses Ross
Geistatracese 59

Mittagstisoh
biilig und sehr gus

Schöner Saal
3 Vereinszimmer

Kegelbahn
noch einige Abende frot
Weisses Ross

Geietetrasse S

r Kegler Verren welche gewillt ſind einem
gemüthlichen kaufm Kegelotub bei
zutreten werden hierdurch ergeb ein
geladen Kegelabend Donnerstag

9 Uhr Pfüälzer Schiessgraben

Vine ganz vorzügliche

S 7 7Feder iſt di
J A

J derr11 Bei Baarzahlung hoher Rabatt
Poſten auf Wunſch freil S den 1 December 1898gatle s Rönigliches HauptHtener Amt B Dö An ver In erſetat in el er

e
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Nr 281 Donnerstag

Günstigste Gelegenheit
zum Vortheilhaften Einkauf von

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 1 December Seite 11
dauernd vom

I bis G Decbr

Weihnackts Geschenken
Durch Hinzuziehung der in unserer hedeutenden Fabrik angesammelten Fluster Coupons kommen in den Verkauf

d n

B
Schwarze W in enormer Auswahl

KAparteste Neuheiten der Herbst und Winter Saison
passend für Kleider Röcke und Blousen

zu wirklich auffallend billigen Ppeisen

Altsensadße Wollenweberei u Sera
e3 c v a e Se e e hen V a Sr Wlriohstr58 e S e e c Je S e e e eOscar Milter

Ahren Gold u Alhervaalen

Handlung

Halle a Geiststr 29
empfiehlt zum bevorſtehenden WeihnachtsFeſte
ſein reichhaltiges Lager in Regulateuren
Wand und Standuhren Herren und
Damenuhren in Gold Silber und Metall

Scohmucksachen
in Grauat Koralle und Gold

Verlohungsringe zu jedem Preis
Ketten in großer Auswahl

Dev S
e i c

S

L

D

9

2

S

83

z

2

S
1

c

S

e

8 Be

Für Händler
offerirt zum Bezuge in Lowries billigſt zur prompten Lieferung

58 lützkendorfer brikets 90
von vorzüglicher Heizkraft und nur wenig Aſche hinterlaſſend ab Station
Lützkendorf der Merſeburg Müchelner Bahn

Ferner von Dörſtewitz Grude Coacs Brikets und gut trockene
W ab Haltepunkt Knapendorf der Merſeburg Lauchſtädter

ahn
Dörstewitz Rattmannsdorfer Braunkoblen Industr Gesellseh

Halle a S Dorotheenſtr 18

A E Duvinage
alle a wo

W se onser v l
wie W o u

gen 29

so vo o KlejW eineWege l Ijrjchstr 19 I

n en S rne eS e ans z
Sladix an v Fole a

in 5farbiger Ausführung
aus dem Halleſchen Adreßbuche von W Kutscohbach

Maaßſtab 1 12000
iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der

Haupt Expedition des General Anzeiger Große Ulrichſtraße 16
Eingang Dachritzſtraße

Gothaer ebensergicher ungspanf
älteste und hbingesehen auf die tie aravgernr e auch grösste

deutsche ILebensversicherungs Anstalt
Haugtsgentur alle Saale Dr Wilh Rase Albrechtstr 88

ewährung erststelliger zu billigen Sätzen

änlt Theater Halle a

Direktion M Riohards,
Donnerstag den 1 December 1898

74 Vorſtellung 57 AbonnementsVorſt
Farbe weiß

Anfang Uhr Ende 105 Uhr
Zum 2 Male

Tannheäuser
und der Sängerkrieg auf der Wartburg

Große romantiſche Oper in 8 Aklen
von Richard Wagner

Jn Scene geſetzt vom Direktor M Richards
Dirigent Kapellmeiſter Moritz Grimm

Perſonen
Hermann Landgraf von
Thüringen Carl Brandes
Tannhäuſer Sigm SingerWolfraim von Eſchenbach Emil Steger
Walther von der Vogelweide C Lommerzheim

Biterolf Guſſtav KrugHeinrich der Schreiber Georg Förſter
Reinmar von Zweter Theo Raven
Eliſabeth Nichte des Land
grafen

Venus Ad WelſchkeEin junger Hirt Marg KochVier Edelknaben

Thüringiſche Grafen Ritter und Edelleute
ältere u jüngere Pilger Sirenen Najaden

Nymphen Bacchantinnen
Schauplatz der Handlung Erſter Aufzug
Das Jnnere des Hörſelberges bei Eiſenach
ein Thal vor der Wartburg Zweiter Auf
zug Auf der Wartburg Dritter Aufzug
Thal vor der Wartburg Zeit Jm

Anfang des 13 Jahrhunderts
Die choreographiſchen Arrangements von

der Balletineiſterin Adele Stahlberg
Wiest ausgeführt von den Damen des
Corps de ballet
Nach dem 1 u 2 Akt längere Pauſen

Schmiädt s Garten
Giebichenstein

Hoheſtraße 3
Neuer Theater Saal

Direktion Erdmann
Gaſtſpiel des oberbayeriſchen Stadt

Theater Enſembles
Donnerstag den 1 December 1898

Gaſtſpiel des Fräulein René
I Soubrette vom Stadttheater in Speyer

Auf vielſeitigen Wunſch zum 3 Male

Buschliesel
Senſationsvolksſtück mit Geſang in 6 Bildern

von J Willhardt
Preiſe der Plätze J Platz 50 Saal 30

Stadt Theater Leiprig
Donnerstag den 1 December 1898

Neues Theater
Hannele

Hierauf

Fritzchen
Altes Theater

Eine tolle HachtWien J Heitern Blick

Annenstrasse 1
Heute Mittwoch Abend

Fisoh Scohmaus
Es ladet freundlichſt eini an

Radfahrbahn ſiseke
Gr Stelnstrasse 27/28

Angenehmer Aufenthalt Gut geheiztCoulante Abonuem Bedingungen Aufbewahrung von Rädern u S Inſtitut

Reparatur WerkſtattFahrunterricht mit zalent Apparaten ſchuell und ſicher
Ständiges Muſterlager der neueſten Räder

Geöffnet Wochentags von 8 Uhr Morgens u 8 Uhr Abends Dienstags und Freitags
bis 11 Uhr

Otto Giseke Gr Steinſtraße 83

Vor An eDonnerstag den s December
Loge zu den 5 Thiürmen

Commers auf dem Janko Flügel
Kenes Zzech Berlin

Handwerker Meister Verein
Halle a S

Letzte diesjährige VersammI ungFreitag den 2 December Abends 8 Uhr im Hotel Zur Tulpe
Tagesordnung

1 Bericht der Bibliothekkommiſſion
2 Aufnahme neuer Mitglieder zur Vorſchußkaſſe
3 Jahresbericht

Wir erſuchen unſere Mitglieder recht zahlreich erſcheinen zu wollen

Der Vorstaud
Woehnungsmiether Verein

Halle a 9 und Viebichenſtein
Haunt Versammlung

Donnerstag Abend 8 Uhr im Saale zum Weissen Ross Griftr 5
Tagrsordnung

1 Protokoll der letzten General Verſammlung 2 Referat über Reichswohnungs
Geſetz Herr Dr Krrubel 3 Verſchiedene Fragekaſten

r PorſtandJ J F g r Dr Kreubel
Friechr Kohl s Restaurant

Königſtraße 4Mittagstisoh in Abonnement 75 Pfg u 1 Mk
Größeres Geſellſchaftszimmer iſt an 2 Abenden frei

Stephan s Restaurant Schützenhaus Löbejün
zur Freitag den 2 Decbr Abends 8 UhrCrostitzer r Saalweihe

andwenrstrasseéeD Donnerstag Grosses Extra ConcoertGroßes Schinken Aen Cönnern ſche Stadtkapelle 25 Mann

Hierzu ladet ein H Tempelwozu ergebenſt einladet
Krelsverein Halle asO S 3 Donnerstag d 1 Deebr

e Abends 91 Uhr
Sonntag den 4 Decbr von Abends e

7 Uhr an d
in Maro 10 Tor

Ball I aus ülg 1 Beſchlußfaſſung wegen gemeinſch Feier desMonatsversammlung

Es ladet ergebenſt ein XV Stiftungsfeſtes mit dem V J t
silber 2 Diskuſſion über die Stellung d V D HS z zur Ergänzung des Handelsgeſetzbuches

ſ f b tt 10 Pfd Colli 7 Mk 8 Beſprechung des Vortrags Frehdea 6 Il 6 Honig 5 J Piätibreftor Gr MNärter TJohſoheo leſen Gr irre W
Roth Dzieditz Schleſien
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Soeben ist erschienen

Nallesches
mit dem Einwohner Verzeichniss der Vororte

Giebichenstein Cröllwitz Trotha Böllherg und Diemite

Verlag W RKutschbach

e Amtlich revidirtes Acdressbuen
Preis in elegantem dauorhaften Einbande nebst neuestem Stadtplan

r 3 Flark
Vorräthig in der Haupt Expedition des General Anzeiger Gr Ulrichstrasse 16 Eingang Dachritzstrasse a

für das Jahr

18 D

M
1 December Nr 281

u

dressbuch

der Weimar Lotterie
mit Anstfehten

hervorragender Sohens würdigkeiten

8 14 Deo C1898 u 9

r J

re r trwauee el mne r e4 5 5 7 1 WPoos Jostſarten
4 ehe e z

e

DeutschlandsHauptziohung P 9 a
50

W tie 2r

e e

000 K
Loose und Loos Postkarten mit Ansichten Stück 1 MK

11 Stfek 10 MK Porto u Gewinnliste 20 Pf versendet
Der Vorstand der Ständigen Ausstellung in Weimar

sowie in Halle a S zu haben bei
Scohroedel 4 Simon Martin Sehbilling Gr Ulrichstrasse 50 Otto Hendel

Buchhädlg Haasenstein 4 Vogler A Schmeerstr 20 I

8000
Gewinne

Hauptgewinn Werth

Schonung der Pferde
Sicheres fahren u Reiten

auf glatten Wegen Eis Schnee Asphalt Holz etc
Kann nur erreſcht werden durch Benutzung der

e Wellen et e
Stets scharf Kronentritt unmöglich Sebat

Um Vor a Nachahmungen zu sohützen ist jeder einzelneunserer Stollen mit nebenstehender Sehntzmarke versehen o
Worauf man beim Einkauf achten Wolle

Preislisten und Zeugnisse gratis u franco Msorko
Patent Inhaber und alleinige Fabrikanten

heonhardt Co Schöneberg Berlin

S

53

Ziehung 5 bis 12 December G
Meissner Dombau held Lotterie

5000 10000

000 I

80000
15000
15000

15000
15000
25000
30000
24000
30000
36000

Allerhböchst genehmigt für die Haupt Gewinn im 100
Königreiche Sachsen Preussen ete glücklichsten Falle

1 Präümie à 60000 60000I 13160 Geldgewinne 1 Beuptgen 40000 40000
u 1 Prüäümie zusammen 1 v à 20000

M b 1 n à 10000 10000c 2 u a725 375000 al 10 Gewinne à 3000
baar 15 9 à 10007

S in allen durch Plakate kenntlichen 150 a 100
I Geschüuften u beim General Debit 590 4 50

10099 997Alexander Hessel 27
w Dresden T 7200 a 5eissegasse 1 Ecke KönJobannstrasse 13164 zu en Baar 375000 M
In Halle bei Schrödel Simon Gr Ulrichstr

Import sowie in allen grösseren Cigarren Gesehbäften

empfiehlt die Fabrikate der Herren

M Seiler Söhne Weißenfels

Zu Fabrikpreiſen
Woeissenfelsor

Schuh Fabrik Niederlage
32 Gr Ulrichſtraße 32

BVekladen mit 4 schaufenstern
Weihnachtsbitte des Franenvereins für

Das herannahende Weihnachtsfeſt veranlaßt uns zu der
Mitbürger uns gütigſt behülflich zu ſein daß wir den ſtädti

50

Porſo an Tee a u r ris 50 V rira r
Fur Sciufima

Waiſenpflege
erzlichen Bitte an unſeree Waiſenkindern durch

Darbietung des Nöthigſten auch in dieſem Jahre eine Weihnachtsfreude bereiten können
Gaben an Geld und Sachen nehmen an Frau Geh Reg Rath v Voss France

ße 2 Frau Geh Oberpoſtrath Braune Karlſtr 81 Frau Oberbürgermeiſter
taudoe L Frl Agnes Möblus Langeſtr 8 und Saran Ob Prediger

iqh

Otto Hendel
Bnehhädlg Markt 24 Georg Sachs Secbulstr 7 Paul Keitol Cigarren

ter

9 T mithin 70 Pr veiPortofrei jeder Sendung erſpart

ca

Chriſtbanm Confect

r Stücke für V nur 3 Mark
Ludwig Philippsohn Dresden Nr 119

1 Kiſte reizende Neuheiten

anerkannt ſtets friſch u geſchmackvollſt

450 St mittel Größe od ca 250

iſten für 8 Mark per Nachnahme

Christbaum
schmuck aus Glas
Ein herrliches Weihnachtsfest
bereitet Gross und Klein ein schönge
sohmockter Christbhaum Ich liefere für
nur M 5 in ol Kisto und Porto
gegen vorherige Kasse M 30 per

Nachnahme eine reich
sortirte Kiste Glas
Christbaums ohmu ok
enthält hunderte präch
tige Sachen als echt
verellb Kageln und Eler
dbersponnene glanz a be
malte Phantasiesachen
Eis aptfen Engel Christ

baum pitze Trompeteh Glocke Vögel
etc Gratis Engelshaar u Confekthalter
F Wiederverk Sortim z M 10 20 u mehr
Elias Greiner Vetters Sohn

Glasfabrik Lauschr in Thür
Gegr 1820 Lieterant türstliher Höte

Viele Anerkennungesechreiben

h
Germania

Backpulver
feinste Marko O

langjährig beſt bewährtes Trieb
mittel um Kuchenbacken

überall höchſt prämiirt
empfehle geehrten Conſumenten

angelegentlichſt

Erhältlich
im Verkaufslokal meiner Fabrik
Gr Märkerſtr 23 u 24 und in

den meiſten Bäckereien

Th Franz Halle a
Hoflieferant 8

Zur gefl Beachtung u Befolgung
S Jetzt wo Sie im Begriff ſtehen eine UhrW zu kaufen dürfen Sie in erſter Linie nicht

Sparmann s

Uhrenfabriklager

Gr Steinſtr 47
außer Acht laſſen nun liegt es in Jhrem

Ton der Hand zu weiſen denn es wird
Je Ihnen mein Lager vorgeführt ohne jedweden

e aufzwang

I Beſte Erzeugniſſe in Schweizer und
S Original amerikaniſchen Taſchenuhren
S die letzteren ſind auf die Minute

reuqgulirt

r Große Gelegenheitskäufe in Regu
latoren biete in dieſem Artikel ganz
Erftaunliches
Preiſe u Auswahl ohne Concurrenßz

Weoker Junghans beſtes Fabrikat 2,25 Mk
Größte Neuheit die bisherigen Wecker an lautem Anſchlagen bedeutend übertreffend
4 Mk ſehr zu empfehlen für Beamte ein Verſchlafen iſt geradezu ausgeſchloſſen

Eine ſpecielle Preisangabe unterlaſſe ich hier da ſich die Preiswürdig
keit nur bei Anſicht der Waare herausſtellen kann

Auf jede Uhr leiſte weitgehendſte Garantte T

Flüssigo

e KohlensSsere
liefert zum Tagespreiſe frei Haus reſp frei Bahn an

Gaſtwirthe
Leichte Stahlflaſchen Bedienung W prompt

Willy Zander
Leipzigerstr 54

Eingang Martinſtraße Fernſprecher Nr 711

Weihnachtshbittoe
Den Obdachloſen den Aermſten der Armen 17 Frauen und 70 Kindern im

Aſyl für Obdachloſe wollen wir auch in dieſem Jahre eine Weihnachtsfreude bereiten
Die Unterzeichneten ſind gern bereit für dieſen Zweck beſtimmte Gaben an Geld und
Kleidungsſtücken anzunehmen
G Seuſf Rentier Gr Ulrichſtr 5 II T Paſtor Gerss Louiſenſtr 11 Frau
Superintendent Martius Louiſenſtr 8S Jordan Kaufmann Mühlweg 22 Riediger
Schloſſermeiſter Albrechtſtr 40 einhof Paſtor Breiteſtr 29 Dr Ulrich ber
lehrer 28 Freybe Hilfsprediger Heinrichſtr 15 II Fräulein Nebe

Karlſtr 20 I aschke Lehrer Fritz Reuterſtr 2 II aran Oberprediger An der
Moripkirche 7 Möblus Zeugſchmiedemeiſter Ritterſtr 5 Erunewald Buchbinderöbelfuhren jeder Art beſorgt billig

Alb Lange Schillerſtr 87 meiſter Schmeerſtr

2
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